
Ende in Weiß

Weiß ist das Licht und das flüchtige Leben
Weiß sind die Worte der Großstadtpoeten
Weiß war ihr Kleid, als alles noch schön war
Weiß sind meine Gedanken

Schwarz war das Mädchen an lichten Gestaden
Gestrandet am Meer nach endlosen Reisen
durch schreiende Farben des grellbunten Lebens
letztlich gelandet direkt hier bei mir

Weiß ist das Leben, das neu sich formiert
Weiß ist die Grenze zu ihrem Fühlen
Weiß ist mein Denken
der Schmutz und die Gier

Diskutieren Sie hier online mit!
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